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Vorwort

„Wir haben verstanden. Wir übernehmen Verantwortung.“ Diese 
Sätze wird wohl jeder schon einmal von Unternehmen gehört ha-
ben. Gesellschaftliche Verantwortung von Unternehmen ist in aller 
Munde. Warum dies so ist, diese Frage will ich mit diesem Buch 
beantworten. Da die modernen, westlichen Gesellschaften einem 
grundlegenden Wandel unterliegen, der in diesem Buch schlagwort-
artig mit den Phänomenen – Digitalisierung, Globalisierung und 
Klimawandel – nur unvollkommen beschrieben wird, stellen sich an 
Unternehmen Fragen, was sie zu diesen Phänomenen beitragen und 
wie sie sich zu den Konsequenzen ihres Mitwirkens stellen. 
Der Untertitel dieses Buches ist ernst zu nehmen. Es geht um die 
ethischen Grundlagen der gesellschaftlichen Verantwortung. So ist 
ein taktisches Einschwenken auf die gesellschaftliche Verantwor-
tung, solange es nicht den eigenen (Gewinn-)Interessen zuwiderläuft, 
nicht Gegenstand dieses Lehrbuchs. Vielmehr prägt der Gedanke 
dieses Buch, dass Verantwortung zu übernehmen als ethische Ver-
pflichtung gegenüber der Gesellschaft aufgefasst werden kann. 
Zu den ethischen Grundlagen der gesellschaftlichen Verantwortung 
zählt auch die Nachhaltigkeit, die insbesondere in ihrer starken Vari-
ante Herausforderungen für unternehmerisches Handeln bereithält. 
Den negativen Folgen des inflationären Gebrauchs dieses Konzepts 
kann dadurch entgegnet werden, dass eine Konzeption der gesell-
schaftlichen Verantwortung vorgestellt wird, in der dieses Konzept 
seinen sachgerechten Platz findet.
Angesichts der Breite dieser Themen bietet dieses einführende Lehr-
buch einen Überblick und damit (hoffentlich) einen ersten Einblick 
in eine dynamische Teildisziplin der betriebswirtschaftlichen For-
schung und Praxis. Was macht diese Teildisziplin und damit auch 
dieses Buch besonders?
1.	 Wer dieses Fach studiert, stellt bald eine Vielfalt der Forschung 

fest. Corporate Social Responsibility, Nachhaltigkeit und Unter-
nehmensethik bieten eine große Zahl an theoretischen Zugängen 
und Methoden. Dies ist zwar ein allgemeines Phänomen in den 
Sozialwissenschaften, ist aber in dieser Teildisziplin besonders 
ausgeprägt. Es ist daher auch angebracht, dass sich diese Vielfalt 
angemessen in diesem Lehrbuch wiederfindet. 

2.	 Ethische Theorien sind essentiell für die Beurteilung von Hand-
lungen im Hinblick auf ihre gesellschaftliche Verantwortung und 
die Nachhaltigkeit. Ein Lehrbuch muss sie insoweit integrieren, 

Vorwort
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als plausibel wird, warum Unternehmen durch ihr Handeln be-
stimmte Pflichten eingehen.

3.	 Unternehmerische Praxis blickt zwar mit einer gewissen Erfah-
rung auf ihre gesellschaftliche Verantwortung zurück. Allerdings 
wandeln sich die Ansprüche, die von Gesellschaften an Unter-
nehmen gestellt werden. In den letzten Jahren ist zu beobachten, 
dass tendenziell die Verantwortung von Unternehmen auf viele 
Bereiche ausgeweitet wird und ihr Stellenwert damit zunimmt. 

Lehrbücher sollen den Stand des Wissens in einer Disziplin mög-
lichst so darstellen, dass nicht ein Teilgebiet oder eine besondere 
Sichtweise unangemessen bevorzugt wird. Da auch Lehrbuch-Auto-
ren Vorlieben haben, besteht die Gefahr, dass sie ihre Steckenpferde 
besonders ausführlich behandeln. Sollte es mir nicht gelungen sein, 
dieser Versuchung zu widerstehen, dann übernehme ich – ganz im 
Sinne dieses Buches – die alleinige Verantwortung und die folgenden 
Danksagungen ändern daran nichts.
Besonderer Dank gilt meinen Mitarbeitern, Melanie Eichhorn und 
Johannes Jahn, die sich die Mühe gemacht haben, die ersten Ma-
nuskriptfassungen dieses Lehrbuchs kritisch zu lesen und mir viele 
Hinweise für Verbesserungen zu geben. Sehr profitiert habe ich von 
den konstruktiven Kommentaren und Ratschlägen zu einzelnen 
Kapiteln meiner geschätzten Kollegen Dominik van Aaken (Salz-
burg), Kerstin Alfes (Berlin), Christian Durach (Berlin), Florian Lü-
deke-Freund (Berlin), Martin Schmidt (Berlin) und Thomas Wrona 
(Hamburg), denen ich dafür herzlich danke. Meiner Frau Gabriele 
Brühl danke ich für ihren nimmermüden Einsatz bei den Endkorrek-
turen. Nicht zuletzt danke ich meinem Verlagslektor Herrn Thomas 
Ammon für die stets vertrauensvolle Betreuung.
Der erste Entwurf eines Lehrbuchs in einem sich entwickelnden 
Gebiet ist ein Wagnis. Anregungen und Kritik von den Lesern und 
Nutzern sind daher mehr als willkommen und an meine Emailad-
resse (rb@rolf-bruehl.de) zu senden. An diese Adresse richten sich 
auch Dozenten, die an Folien zum Buch interessiert sind. Es finden 
sich weitere Informationen und Downloads zum Buch auf meiner 
Webseite (www.rolf-bruehl.de). 

Berlin, 2018� Rolf Brühl
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